Meine Ideen für Höchst





Nachhilfe geben im Otto-Koch-Haus





Otto-Koch-Haus bekannt machen. 


Dienen ohne etwas zu erwarten. Vertrauen erwecken


Vllt. ins Gespräch kommen über den Glauben.�Beispiel aus Aschaffenburg zur Ermutigung


Wir brauchen freiwillige Lehrer! Vier oder fünf Minimum.


Abgrenzung muss sein: Das Otto-Koch-Haus ist kein Bestandteil der Ernst-Göbel-Schule! Siehe auch „Hirschbau“. Keine Stundenpläne an Stelle von Jesus-Postern!





Kläx und Teensmag auf dem Büchertisch





Kläx 10 mal im Jahr. Abo für einzelnen Leser kostet 22,80E=


Teensmag 6 mal im  Jahr. Abo für einzelnen Leser kostet 18,00E=


Gelegenheit zum Verkaufen nach der Nachhilfe!


Verlag fragen: Ab wievielen Exemplaren könnten wir kostendeckend verkaufen?








Fahrt zur Jesus Birthday Party oder zum ErIch





streng genommen nur Konsum


altersgerechte Verkündigung


Motivationsschub für eigene Veranstaltung








Teenskreis





Auffangbecken für die, die durch ein Projekt gekommen sind


Auch Jugendliche aufnehmen, die jetzt schon zur Gemeinde gehen


Alter: kein zu breites Spektrum!


nur eine Gruppe und die dafür „richtig“ machen, d.h. gut betreuen, am Ball bleiben








�
24-7 Prayer





Ausdrucksformen:


Kunst ist Sprache. Gott versteht jede Sprache


Gebetsbuch zum Lesen und Schreiben. Das kollektive Gebet fortsetzen


Gedichte und Gemälde an der Wäscheleine: Der Raum wächst!


Staffelei mit Planquadraten auf der Leinwand


Leseecke


Musikbereich


Vaterherz Gottes


Fürbitte für Prominente. Alle Fotos mit Namen auf Tonpapier hingen schon


Zeitungsbeten (in der Leseecke)


Gebetswurst (eigene Gebetsanliegen werden erhöht ()


kein Druck


keine Langeweile


Am Anfang Vorgaben (Dekoration, Bücher) von den Erwachsenen








Voraussetzungen:


Im Blick der Leiter müssen als erstes die Beziehung zu Gott und seine Anwesenheit stehen. Die Ausdrucksformen sind auch wichtig, sind aber nicht die Basis!


Deshalb wird schon beim Aufbau der Heilige Geist eingeladen.


Der Heilige Geist kann auch einen Raum erfüllen (Apg 2, 1–4)


Eine oder zwei Personen vom Team müssen anwesend sein, wenn Besuch kommt. Sie heißen die Besucher willkommen und weisen sie auf die Möglichkeiten hin.


Wo zwei oder drei in meinem Namen zusammenkommen (Mt 18, 20)


Hilfe von der Ichthys-Gemeinde ist möglich und empfohlen


Bündnis mit Sandbach?


Echtes 24/7 bedeutet 24/7 und den Staffelstab weitergeben. Doch wohin?�Die Alternative sind zum Anfang zwei aufeinanderfolgende Wochenenden.








Entstehungsgeschichte


auf Anfrage








�
Projekt „Lobpreis“ an der Ernst-Göbel-Schule





Christof Schmitt, Lobpreisleiter der zweiten Baptistengemeinde Aschaffenburg, hat sich als Referent bereit erklärt. Vorher müssen genau die Erwartungen geklärt sein. Geht es um rein musikalische Anregungen? Um organisatorische Fragen? Oder um die geistli-che Dimension? Lobpreis hat noch mehr Aspekte.


Für einen reinen Vortrag wäre eine Kursstärke bis zu 18 Personen möglich. Bei einer Kursstärke von 7 bis 12 Personen könnten die Teilnehmer selbst singen und spielen. Grundsätzlich möchte Christof lieber wenige Teilnehmer, die dafür aber aufrichtig inter-essiert sind!





Projekt „Hip Hop echt und fair“





Die Hiphopkultur gilt als oberflächlich. Freiwillige vor, wer beweist das Gegenteil?


1. Tag: Teens bringen CDs mit und diskutieren die Frage "Was sind faire Texte?"


selbst texten und rappen


Ausflug zum Ullsen Hiphop Store in Aschaffenburg


Video drehen, CD aufnehmen


Auftritt in anderen Gemeinden, vllt ErIch


Alternative zu Lobpreis für alle Nichtrocker


Selbstbewusstsein und Konfliktfähigkeit werden gefördert.


Integration der Begabungen in die Gemeinde ist nicht einfach.








Sozialkompetenztraining mit den Konfirmanten





Auswendig erzählen von 12. Klasse


Es wirkt!


Es könnte als lästiges Pflichtprogramm missverstanden werden.








Judo





baut Agressionen ab


reduziert Berührungsängste


Kampfsport in frommen Kreisen?


Wir haben keinen Trainer


Otto-Koch-Haus als Dojo geeignet?








